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Entbindung der Kindertageseinrichtung von der Schweigepflicht
Sie haben im Rahmen der Anmeldung Ihres Kindes ................................................ in der Grundschule ............................................... einen Antrag gestellt, ob ein Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung  bei ihrem Kind besteht. Hierzu ist die Erstellung eines speziellen Gutachtens durch Lehrer/innen der Grundschule bzw. einer Förderschule erforderlich.
Da Ihr Kind noch nicht die Schule besucht, soll es von den Lehrkräften an einem, maximal zwei Terminen im Rahmen seines  Aufenthalts in der Kindertageseinrichtung besucht werden. Außerdem soll ein Gespräch zwischen den Lehrkräften und den Erzieher/innen Ihres Kindes über die bisherige Entwicklung Ihres Kindes erfolgen.
Um diesen Austausch zu ermöglichen, ist es notwendig, dass Sie die Erzieher/innen der Kindertageseinrichtung von ihrer Schweigepflicht gegenüber den Lehrkräften, der Schule und dem Schulamt für die Stadt Wuppertal entbinden. Es besteht für Sie keine Pflicht dazu, dies zu tun. Wenn Sie die Erzieher/innen nicht von der Schweigepflicht entbinden, kann das Verfahren zur Feststellung darüber, ob sonderpädagogischer Förderbedarf bei Ihrem Kind besteht, aber nicht bereits vor dem Eintritt in die Schule durchgeführt werden.
Ich/Wir  erkläre/n folgendes:

Ich /Wir befreie/n  die Kindertagesstätte ...........................................................................................................................von der Schweigepflicht gegenüber den Lehrkräften, der Schule und dem Schulamt für die Stadt Wuppertal für die Feststellung, ob bei meinem/unserem Kind Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung besteht.
Wuppertal, den..................................
______________________________________________
(Unterschriften der Sorgeberechtigten)


